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geputzt hatte Dann erſchien er nach einer Zeit von vier Stunden wieder
ünten auf dem ſicheren Erdboden er hatte ſein Werk vollendet Ein
Händedrücken der Offiziere ein Hurrah der Menge wenigſtens des deutſch
denkenden Theils empfing ihn und mit klingendem Spiel marſchirte die
Truppe weiter Der muthige Pionier hieß Carl Otto Bredenow und
W aus der Nähe von Prenzlau Wo er ſich jetzt befindet iſt nicht

kannt

Luſtige Ecke
Ein neuer Name Nun Wohin ſo eilig Jch will zum

Standesamt und mein neugeborenes Töchterchen anmelden So Wie
ſoll es denn heißen Nun als glücklicher Hausbeſitzer dachte ich
Hypothekla

2 Z

So dacht er Student zum Kellner der ihm das Eſſen bringt
Sagen Sie mal Kellner wollen Sie mir denn kein Tiſchtuch auflegen
Auf was dachten Sie eigentlich daß ich eſſen werde Kellner Auf
Pump dacht ich

Alte Bekanntſchaft Mann Sie kommen mir ſo bekannt
vor ich muß Sie ſchon irgendwo mal getroffen haben O ja
Encr Gnaden voriges Jahr auf der Jagd und zwar in den Unterſchenkel

7

Mißverſtändniß Unteroffizier inſtruirend Huber was
genicßt der Unteroffizier in der Compagnie Soldat Beſſere Menage
als der Gemeine Herr Unteroffizier Unteroffizier Unſinn Er ge
nießt die Ehre des Kaiſers Rock zu tragen

2

Naive Frage Baron am Sekretär ſchreibend zu ſeiner Gattin
die ſich im Nebenzimmer befindet Apropos auf ein Wort liebes Kind
Zofe den Kopf durch die Thür des Nebenzimmers hineinſteckend
Meinen Sie mich Herr Baron

v

Zweideutige Antwort Herr Abet Meiſter die vielen Nägel
können Sie doch unmöglich zu Jhrer Arbeit alle verwenden da werden
doch viele abhanden kommen Meiſter Keine Sorge in der Rechnung
finden Sie ſie ſchon alle wieder

e

Letztes Mittel Jch könnte heute die ganze Welt umbringen
wenn ich nur ein paſſendes Mordinſtrument zur Hand hätte Ein
Mordinſtrument Haſt Du denn Dein Klavier auch verſetzt

Berechtigter Mißmuth Blumenmädchen auf der Straße
Mein Herr vielleicht einige Kinder des Frühlings gefällig Namentlich
Storchſchnabel Herr brummig Dankel Von dem hab ich leider
ſchon genng zu Hauſe

4

Motivirt Richter Angeklagter wie kamen Sie dazu Jhrem
Meiſter die Handwerkszeuge an den Kopf zu werfen Angeklagter
Geſelle Jch kam mit ihm wegen einer Arbeit in Streit und da ſagte er

es müſſe Alles nach ſeinem Kopfe gehen

Bedenkliches Beweismittel Herr Sie bewerben ſich um die
Hand meiner Tochter und ſagen Sie ſeien Offizier tragen aber nie die
Uniform Womit wollen Sie mir beweiſen daß Sie Offizier ſind
Bewerber Durch meine vielen Schulden
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Daher Ah ſehen Sie nur einmal was für einen hübſchen
Schimmel der junge Kröber da wieder reitet Fortwährend hat er einen
neuen Gaul immer einen ſchöner als den anderen Das iſt kein
Wunder Reitet doch ſein Vater gehörig Wechſel damit der Sohn beim
Reiten gehörig wechſeln kann

7

Handgreifliche Beweiſe Sie Wiſſen Sie was die freche
Perſon zu mir geſagt hat Jch ſei feine Ladyl Er Ah das iſt aber
ſtark Und was haben Sie gethan Sie Jch habe ihr in s Geſicht
geſchlagen und ſie blutig gekratzt
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Auflöſung des 419 Preisräthſels Jung Lied Jnli
Diesmal ſind eigentlich nur 6 richtige Löſungen eingelaufen indem

dieſe Jung und Lied beſagten Die größte Zahl der Löſer hat den
zweiten Theil mit Lieb Liebe Liſt c den erſten mit Jugend für ent
ſprechend gehalten Die Faſſung des Räthſels wies zunächſt darauf hin
daß man es mit einſilbigen Worten zu thun hatte die wenn man ſie
theilte hier und da gleich viel Buchſtaben ergaben Jueng Li ed Die
Redaktion hat jedoch Nachſicht geübt auch mit denen welche uns Juli
einſandten ohne die Theile zu nennen Zur Konkurrenz nicht zugelaſſene
Löſungen beſagen Arreſt Freiheit Kleider Federbett Jura Leben
Stube Hoſen Saal Lebensalter entſtanden aus allen nur möglichen
Worttheilen

Richtige Löſungen gingen ein 55 Die Geſammtzahl der Ein
ſendungen betrug 76 Das Näthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von M Borgmann Cl Jahn Guſt Leitloff P Keerger
Carl Heuber Frau A Winkler O Gruß Friedrich Meyer L Krämer
Bertha Krähenberg Elſa Reifegerſte Martha Hennig P Wilhelmi Bernh
Wolff A Reiſebeck Elſa Häuſler Martha Spiegel Emma Senf Otto
Schröder H Zeiſe M Jentzſch Fr Goltze Martha Albrecht Frau S Fiſcher
W Carl Holzhauſen Roſa Uteſcher Max Fels Marg Goßrau Paul
Fronicke N Lobenſtein Frieda Meißner Rob Ciriak Gertrud Böge Anna
Otto Ferd Benzmann Frau Krüger W Böge Ch Schulze Frau S
Beek Familie Baumgart

von auswärts von Frau A Brandt F Munzer Merſeburg
Martha Linke Giebichenſtein C Hemprich Döllingen Bertha Naumann
Paſſendorf Wilh Schumann Diemitz Wilh Pöhle Btiterfeld F Heer
geſelle Curt Rühlmann Zörbig Aug Küſter W Zorn Nietleben Katha
rina Jaekel Crenſitz Wilh Hahneman Schafſtädt A Kretſchmann Ober
maſchwitz Wilh Klühſendorf Ammendorf Marie Kirketerp Bordeaur

Preis Die Königin Fuiſe in 50 Hildern
entfiel auf Wilhelm Hahnemann Schafſtädt

20 Preisrä420 Preisrätljſel
Was im Garten voll Pracht
Dir entgegenlacht
Was die Meere befährt
Was ſchützet und wehrt
Werd mit Bedacht
Fußlos verbunden
Das zierliche Ganze
Oft wird s gewunden
Von Mädchen zum Kranze

Preis Frih Kenker
Fäuſchen un Rimels I und II Cheil

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monet beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des

General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent
ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung eingefandt
haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber
angeben

Skataufgabe
a be d die vier Farben A Aß K König D Dame Ober B Bube

Wenzel Unter V M H die drei Spieler
V hat ein ſiebentrümpfiges Handſpiel mit einem Aß in der Neben

karte macht ſolch ein Spiel jedoch grundſätzlich nicht und paßt als N
der Spieler in Mittelhand auf Wenden reizt M hat folgende Karte

bB aK 9 bA 10 K eA 10 K dD
Deutſch

S
S

Franzöſiſch

Pique Bube Treff König Treff Neun Pique Aß Pique Zehn
Pique König Coenr Aß Coeur Zehn Coeur König Carr Dame
Er wendet aB ſagt Großſpiel an findet noch 47 und drückt aK 9

Er verliert das Spiel mit Schneider Wie ſaßen die Karten Wie ging
das Spiel

Löſung der Skataufgabe aus Nr 28

dartenvertheilung

B bA 8 7 cK P 9 410 R D 8
M a b eB aD 9 8 ecA 10 8 T
H d4BßB aA 10 K 7 v10 DP 9 4A 7
Skat bK d9

2

Spiel

1 V dhb aD, d47 2 M eB a7 S3 M bB akK bs8 4 M aB dB b75 M cA aA cK 20 6 H b9 bA a97 M cl0 a10 cD 23 Der Spieler muß nun noch 2 Stiche
abgeben und verliert das Spiel

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Teske Druck und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a S
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Halle a den 23 Juli 1899
Die ſpaniſche Nachtigall
Von M Walter Frankfurt a

Nachdruck verboten

Vor etwa fünfundzwanzig Jahren als Adeline Patti auf der
Höhe ihrer Berühmtheit ſtand und ganz Europa mit ihrem wunder
baren Geſang bezauberte äußerte der verſtorbene König Ludwig II
von Baiern den Wunſch die Diva ſingen zu hören Doch dieſe
zeigte ſich wenig geneigt dem Rufe des Monarchen Folge zu
leiſten Sie hegte nämlich eine geheime Furcht vor ihm denn
ſchon damals ſprach man viel von ſeinem excentriſchen Weſen und
ſeinen unbercchenbaren Launen Schließlich jedoch ließ ſie ſich für
eine beträchtliche Summe bereit finden nach München zu kommen
um dem König in ſeinem Palaſt einige italieniſche Arien vorzu
ſingen Als ſie in der bairiſchen Hauptſtadt eintraf glaubte ſie
großartig empfangen oder mindeſtens mit königlicher Equipage
nach ihrem Hotel gebracht zu werden Doch nichts von alledem
Von Niemand bemerkt und wie gewöhnliche Sterbliche mußte ſie
mit ihrer Zofe eine Droſchke beſteigen und nach dem Gaſthof
fahren Das verſtimmte ſie ſchon ſehr und als ſie dann auf einer
Rundfahrt durch die Stadt entgegen ihren Erwartungen keinerlei
ſenſatonelle Ankündigungen ihres Erſcheinens an den Litfaßſäulen
bemerkte ſtieg ihr Aerger noch um ein Bedeutendes

Nach dem Hotel zurückgekehrt war ſie ſchon halb und halb
entſchloſſen mit dem nächſten Zug wieder abzureiſen als ſich ein
Kammerherr bei ihr melden ließ der ihr reſpektvoll ein Schreiben
überreichte Dasſelbe enthielt die Anweiſung Frau Patti möge
ſich Punkt ſieben Uhr im Schloſſe einfinden Die Primadonna
der Münchener Hofoper Madame Fiſcher werde anweſend ſein
um diejenigen Duette mit ihr zu ſingen die Se Majeſtät zu
hören wünſchen Ein Programm lag bei Adelina war außer
ſich vor Entrüſtung daß man es wagte ihr Vorſchriften zu
machen ſie erklärte eine ſolch unhöfliche Behandlung ſei ſie nicht
gewohnt weshalb ſie München unverzüglich verlaſſen werde

Der Kammerherr erbleichte Madome rief er beſchwörend
das dürfen Sie Sr Majeſtät nicht anthun Er iſt ſo freudig

erregt in der Erwartung Sie ſingen zu hören daß er die vorige
Nacht kaum geſchlafen hat Mit der größten Ungeduld ſehnt er
den Abend herbei und wenn Sie ihn enttäuſchen würden es wäre
ſchrecklich Sie wiſſen

Jch weiß fiel die no h immer Zürnende ein indem ſie den
Finger an die Stirn legte ich weiß was Sie meinen Wirk
lich ſehr verlockend

Aergerlich wollte ſie das Schreiben das ſie noch in der Hand
hielt zuſammenfalten als ihr Blick auf ein Poſtſkriptum fiel

O das iſt ſtark rief ſie in neuerwachendem Zorn Das
ſetzt der Sache die Krone auf Hören Sie nur Und ſie las
dem Kammerherrn folgenden Paſſus vor Signora Patti wird
erſucht in einfach weißem Kleide ohne jegliche Farben zu erſcheinen
und zwar nicht in Seide ſondern in Wolle da Se Majeſtät
erſteres Gewebe nicht liebt Wie finden Sie das

Eine kleine Laune entſchuldigte der Hofmann
Der ich mich aber nicht fügen werde lautete Adelina s

heftige Entgegnung Jch habe überdies auch keine weißwollene
Toilette außer meinem Morgenrock Sagen Sie bitte Sr Majzeſtät
daß es mir nicht möglich iſt ſeiner extravaganten Forderung
nachzukommen Jch werde in dem rothen Sammmetkleid erſcheinen
das ich für dieſe Gelegenheit mitgebracht habe

Roth wiederholte der Kammerherr ganz entſetzt Um
Gotteswillen nur nicht Dieſe Farbe iſt ihm ſo zuwider daß ihr
Anblick ihn in die größte Aufregung verſetzt Legen Sie dieſe
Toilette nicht an Signora ich beſchwöre Sie Haben Sie ein
wenig Geduld ich ſende Jhnen Madame Fiſcher die Jhnen ſicher
aushelfen kann Aber bitte bleiben Sie

Der arme Höfling ſprach in ſo beweglichem Ton daß die Diva
ſich ſchließlich erweichen und beſänftigen ließ

Eine halbe Stunde ſpäter erſchien die Primadonna bei ihr
Sie war weder hübſch noch graziös aber ſie beſaß das wunder
vollſte goldblonde Haar das je eines Weibes 9 geziert und
der phantaſtiſche König war ſo entzückt davon daß ſie nie anders
vor ihm ſingen durfte als in dieſen goldſchimmernden Mantel
gehüllt

Unter ihren geſchickten Händen verwandelte ſich das einfache
weiße Kaſchmirkleid der Patti in ein klaſſiſches einer Druiden
prieſterin würdiges Gewand und in liebenswürdigſter Weiſe machte
ſie ihre Kollegin mit den Eigenheiten des Monarchen bekannt
damit die ohnehin nervöſe Diva durch dieſelben nicht außer Faſſung
gebracht würde Pünktlich um ſieben Uhr holte eine Hofequipage
die beiden Damen ab und im Schloß angelangt wurden ſie in
den prächtigen Konzertſaal geleitet der vollſtändig dunkel war
Nur die bleichen Strahlen eines künſtlichen Mondes fielen hie und
da durch die verhüllenden Draperieen Alles in ein geſpenſtiſches
Licht tauchend Adeling vermochte kaum das Geſicht des Monarchen
zu erkennen der ganz allein in ſeiner Loge ſaß Und ſo ſtarr
ſo unheimlich hielt er die Augen auf die Sängerin gerichtet daß
dieſe dadurch außer Faſſung gebracht keinen Ton hervorbringen
konnte Sie raffte ſich jedoch energiſch auf und ihre Umgebung
gänzlich vergeſſend brachte ſie die große Arie aus der Traviata
hinreißend ſchön zu Gehör

Bei den erſten Tönen aus der Kehle der ſpaniſchen Nachtigall
war der König aufgeſprungen nach einer Weile aber ſank er
wieder in den Seſſel zurück vergrub das Geſicht in den Händen
und blieb unbeweglich ſitzen Auch nach Schluß des Vortrags
rührte er ſich nicht

Die Patti fühlte ſich nicht wenig beleidigt daß der Monarch
ihr keine Anerkennung für ihre brillante Leiſtung zollte und ſchon
wollte ſie Madame Fiſcher gegenüber ihren gekränkten Gefühlen
Luft machen als ein Diener meldete Se Majeſtät wünſche keine
Fortſetzung des Konzerts er habe ſich bereits in ſeine Gemächer
zurückgezogen Adelina ſtand ſprachlos Madame Fiſcher jedoch
bemerkte vollkommen gelaſſen Das hatte ich erwartet Und
ſich zu ihrer Kollegin wendend fragte ſie ganz ernſthaft Waren
Sie jemals einem Geliebten untreu

Adelina mußte unwillkürlich lachen Weshalb wollen Sie das
wiſſen fragte ſie neugierig

Weil Sie dann verſtehen würden was der König in dieſem
Augenblick empfindet Er iſt ſeiner bisherigen einzigen Liebe un
treu geworden und dieſe Liebe heißt Richard Wagner Jhre
Stimme hat ihn entzückt bezaubert hingeriſſen Die Arie aus
der Traviata hat ein Echo in ſeinem Jnnern gefunden Jch
weiß er wird in dieſem Moment die göttliche Stimme der wunder
baren Nachtigall verwünſchen weil ſie ihn mit ihrem ſüßen Zauber
geſang die mächtigen Harmonien jenes Meiſters vergeſſen ließ
den er als einzig und unerreicht verehrt Adelina zuckte die
Achſeln ſie war mit dieſer tun nicht zufrieden und kehrte
tief verſtimmt in ihr Hotel zurücken nächſten Morgen überbrachte ihr ein Kammerherr ein
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rar und ein eigenhändiges Dankſchreiben des Monarchen
II hat aber nie wieder den Wunſch ausgeſprochen die
Nachtigall ſingen zu hören

Das Leichengift in der Küche
Von D Schiller

Nachdruck verboten

Nicht allein dem Arzte der um die Urſache einer räthſelhaften Krank
heit zu ergründen eine menſchliche Leiche öffnet ſondern jedem Menſchen
der mit faulenden thieriſchen Eiweißkörpern in Berührung kommt droht
die Gefahr der Anſteckung mit Leichengift Es iſt ein gewöhnlicher Irr
thum das Lei ift als nur dem menſchlichen Leichnam zukommend
aufzufaſſen während doch jede thieriſche Leiche die in Fäulniß übergegangen
W daſſelbe entwickelt Der Koch der einen nicht am ſelben Tage ge

dteten Fiſch zurichtet der Wildhändler der einen ſchon vor Tagen

de Geſchmeide in Brillanten und Rubinen ein königliches

W
lichen Erſcheinungen gar nicht krank in anderen Fällen ſterben ſie in
wenigen Tagen

Zum Schutze gegen das von Thieren ſtammende Leichengift gelten
dieſelben Maßregeln durch die man ſich vor der Anſteckung mit menſch
lichem Leichengifte zu bewahren ſucht

Wer einen nicht ganz friſchen Fiſch ein Stück Wild c zuzurichten
hat der achte darauf ob er nicht noch ſo unbedeutende kleine Hautriſſe
oder Abſchürfungen an den Händen oder Fingern hat findet ſich der
ger und muß man die Arbeit dennoch übernehmen ſo bedeckt man

ie wunden Stellen mit irgend einem Klebepflaſter Einen recht guten
Schutz gewährt auch das Einfetten der Hände mit einem dickeren Fette
wie Hammeltalg namentlich ſollte dies geſchehen wenn man mit der

anzen Hand in die Bauchhöhle eines Thieres einzugreifen hat um die
ingeweide zu entfernen

at man ſich an dem benutzten Meſſer an einem Knochenſplitter oder
an einer Gräte oder einem Zahne verletzt oder fühlt man an einer Stelle der
Finger oder Hand ein ſtarkes Brennen ohne daß man eine Verletzung

derungen wohl nicht immer rechnen können denn Leo XIII
ſt wie ſchon erwähnt ein ſparſamer Haushalter Nur für die Gründung
und die Unterſtützung katholiſcher Schulen und Erziehungsanſtalten hat
Papſt Leo ungeheure Summen ausgegeben desgleichen auch für die Er
richtung und Ausbeſſerung kirchlicher Gebäude Jm Vatikan ließ er auf
das Prächtigſte das ſogenannte Appartement Borgia reſtauriren das aus
ſechs Sälen beſteht Jm Uebrigen iſt er äußerſt ſparſam wenn es ſich
um Ausgaben für rein praktiſche Zwecke handelt Zu ſolchen giebt er nur
dann Geld her wenn ſie eine wirkliche Erſparniß für die Zukunft be
deuten Kürzlich gab er ſeine Zuſtimmung zur elektriſchen Beleuchtung
des Vatikaus aber erſt nachdem man ihm nachgewieſen hatte wieviel
weniger er dann im Jahre für Beleuchtung auszugeben brauchte Für
Gas mußten bis dahin im Jahre mindeſtens 15000 Fres bezahlt werden
und man rechnete dem Papſt vor daß elektriſches Licht im Vatikan
höchſtens 1800 Fres Koſten im Jahre verurſachen würde Der Unter
ſchied war doch zu groß als daß Leo der Neuerung ſeine Einwilligung
hätte verſagen können Den Strom liefert ein Waſſerfall von 14 Meter

von gekränkter Hausfrauenwürde in dem reizenden kleinen Geſichtchen
Er lieſt nun gleichfalls doch plötzlich hellen ſich ſeine Züge auf
und noch ehe ſie ein Wort ſprechen kann bricht er in ein gradezu home
riſches Gelächter aus dem ein wahrer Lachkrampf folgt Endlich endlich
nach fünf langen Minuten iſt er wieder ſo weit zu ſich gekommen daß
er Thränen in den Augen des Räthſels Löſung geben kann O Du
mein unſchuldiges Lamm bringt er mühſam und von neuen Lachanfällen
unterbrochen hervor Du haſt ja nicht gemerkt daß zwei Seiten zuſammen
geklebt ſind Zum Glück hatte ſie von dem Heringsaprikoſenauflauf
noch gar nichts er aber nur einen kleinen Löffel gegeſſen Nun bedenken
ſie aber die entſetzlichen Folgen die ſich eingeſtellt hätten wenn die be
leidigten Geſchmacksnerven nicht ſchließlich doch noch ſtärker geweſen wären
als die erwähnten Wirkungen des Honigmonds

Der Ohrring vor dem Forum der Geſundheit
Ohrringe bilden unter Umſtänden einen weſentlichen Schmuck des

geſchoſſenen en ausnimmt Beide ſetzen ſich denſelben Schädlichkeiten bemerkt hat ſo unterbreche man die Arbeit ſofort und ſpüle die Wunde Höhe in den Gärten des päpſtlichen Palaſtes der jetzt in den Stunden weiblichen Antlitzes Die romaniſchen Völkerraſſen welche ja ungleich
aus wie der Arzt der einen menſchlichen Körper öffnet und Beiden kann aus wobei man eine vorhandene unbedeutende Blutung durch Drücken in der Dunkelheit mit vielen elektriſchen Lampen taghell erleuchtet werden mehr Werth als wir Kinder einer nordiſchen Heimath auf Aeußerlichkeiten
das Leichengift einen ebenſo ſchmerzvollen Tod bereiten wie Jenem

Zwar iſt die Gefahr die der Arzt läuft größer als diejenige welche
eine Beſchäſtigung mit den für die Küche beſtimmten Thierleichen bedingt
denn er hat es meiſt mit durch Krankheit zu Grunde gegangenen Körpern
z thun die neben Leichengift auch noch Eitergift oder andere Anſteckungs

offe enthalten können allein er iſt ſich auch der Gefahr bewußt und
e vor jeder Sektion ſeine Hände reibt ſie mit Oel ein und bedeckt
die kleinſten Hautriſſe die er an ihnen gewahrt mit Pflaſter Bei der
Behandlung thieriſcher Küchenſtoffe dagegen denkt Niemand an dergleichen
Vorſichtsmaßregeln und es iſt daher ein Wunder daß die aus dieſer

Quelle herrührenden Blutvergiftungen nicht noch häufiger vorkommen
als es geſchieht Die Richtigkeit der Behauptung muß Jedem einleuchten
der den Zuſtand bedenkt in dem gelegentlich Wild und Fiſche namentlich
Seefiſche in die Hände des Zurichters gelangen Doch Alles bedarf nicht
einmal hoher den ganzen Thierkörper betreffender Fäulniß um Anſteckung

u ermöglichen s ein Fiſch auch vielleicht noch nicht Spuren von
ulniß an den Kiemen 2e ſo iſt doch häufig der die Schuppen und
s Jnnere des Mauls überziehende Schleim in Folge der längeren Ein

wirkung der Luft in Zerſetzung begriffen und verhält ſich wenn er in
eine Wunde geräth ebenſo vergiftend als wäre die Anſteckung durch
irgend welche fauiende innere Theile bewirkt worden Dies erklärt
weshalb eine beim Abſchuppen eines angeblich ganz friſchen Fiſches und

der Umgebung der Wunde möglichſt vermehren muß Die Ausſpülung
geſchieht am beſten unter der Waſſerleitung indem man etwa zehn Minuten
lang einen Waſſerſtrahl über die Wunde oder über die ſchmerzende und
brennende Stelle fließen läßt Dann ſtreue man etwas Salicylpulver auf
die Wunde und lege ein Stück engliſches Pflaſter darüber Beginnt die
Wunde nach einiger Zeit heftig zu ſchmerzen röthet ſich ihre Umgebung
ſtark ſo muß die Hand in eine Schlinge gelegt und ruhig gehalten werden

gleichzeitig kann man Umſchläge mit kaltem Waſſer dem etwas Bor oder
Salicylſäure zugeſetzt wird oder auch mit Bleiwaſſer machen Wenn aber
dieſes Verfahren nicht innerhalb weniger Stunden Linderung gewährt ſo
kommen weitere Eingriffe in Frage über deren Zuläſſigkeit nicht Jeder
entſcheiden kann Man zögere dann nicht länger und verſchaffe ſich bald

a ärztliche Hilfe um der drohenden Gefahr in richtiger Weiſe zu
egegnen

Der Haushalt des Papſtes
Der B bringt über das Einkommen des höchſten geiſtlichen

Würdenträgers folgende intereſſante Details Zu der Zeit als der Papſt
noch weltlicher Herrſcher war bezog er von anderen Hilfsquellen abgeſehen
eine Civilliſte von 600000 römiſchen Thalern gleich 3225000 italieniſchen
Lire Nach der Annexion des Kirchenſtaates zeigte ſich die italieniſche

kann Das päpſtliche Heer wenn man in der Gegenwart von einem
ſolchen noch ſprechen darſ beſteht aus 600 Mann verurſacht aber weniger
Ausgaben als man annehmen möchte Es ſetzt ſich zuſammen aus drei
Garden Der Nobelgarde der Schweizergarde und der palatiniſchen Garde
dazu kommt noch eine Abtheilung Gendarmen Die Schweizergarde allein
nimmt die päpſtliche Kaſſe bedeutend in Anſpruch Die Nobelgarde
rekrutirt ſich ausſchließlich aus der römiſchen Ariſtokratie die palatiniſche
aus dem mittleren Bürgerſtand dieſe beiden Abtheilungen der päpſtlichen
bewaffneten Macht liegen jedoch im Gegenſatz zu der Schweizergarde nicht im
Vatikan im Quartier und werden auch nur bei feierlichen Gelegenheiten dorthin
befohlen Wer in die Nobelgarde aufgenommen werden will muß zwiſchen
20 und 25 Jahren zählen einen im Kirchenſtaat ſeit mindeſtens 60 Jahren
anerkannten Adelstitel führen und ein Vermögen von mindeſtens
620000 Fres nachweiſen können außerdem von ausgezeichneter Geſund
heit ſein Die Nobelgardiſten dürfen ſich ohne Erlaubniß ihres Kom
mandanten nicht verheirathen Sie avanciren dem Alter nach mit Aus
nahme des Befehlshabers den der Papſt ſelbſt ernennt Man benützt ſie
zu auswärtigen Sendungen wenn fremden Prälaten ihre Ernennung zum
Kardinal angekündigt werden ſoll

Der verhängnißvolle Aprikoſenauflauf

legen zeigen eine beſondere Vorliebe ſür Ohrringe in allen Formen und
Größen und ſelbſt die Herren der Schöpfung ſchmücken ſich bei ihnen
nicht ſelten damit Für unſeren Geſchmack wäre eine ſolche Sitte einfach
undenkbar und wenn auch manch jugendlicher Elegant ſein Handgelenk
mit einem Kettenarmband umſpannt Ohrringe würden ihm den Fluch
der Lächerlichkeit anhängen Bei dem weiblichen Geſchlecht dagegen iſt der
Ohrring noch immer ein beliebter Schmuckgegenſtand und die Vorliebe
für ihn iſt ſo groß daß es der Mutter erſte Sorge zu ſein pflegt ihrem
kleinen Baby Shrlöcher ſtechen zu laſſen nachdem es eben erſt das Licht
der Welt erblickt Es mag unerörtert bleiben ob eine ſolche Eile gerecht
fertigt iſt Mit aller Entſchiedenheit aber ſollte die junge Mutter die ſo
frühzeitig darauf bedacht iſt ihr Kleines geſchmückt zu ſehen auch darauf
achten daß bei der Prozedur des Ohrlöcherſtechens mit der peinlichſten
Sauberkeit im Sinne der modernen Hygiene verfahren wird Denn die
Fälle ſind durchaus nicht ſelten wo ſich an die kleine an ſich herzlich un
bedeutende Operation langwierige Entzündungsprozeſſe anſchließen dadurch
daß Staub oder Schmutz in die Wunde eindringt Das Ohrläppchen
muß peinlich gereinigt die Jnſtrumente desinfizirt oder gekocht werden ehe
ſie zur Benutzung kommen nach denſelben Grundſätzen die heutzutage
für den Arzt bei jeder Operation maßgebend ſind Auch der
kleine Ohrring muß ſauber ſein Merkwürdiger Weiſe herrſchen
gerade in Bezug auf die Verwendung der Ohrringe noch in weiten

vor ſeiner Eröffnung entſtandene Verletzung zur Änſteckung mit Leichengift Regierung bereit dem päpſtlichen Stuhl für den Ausfall ſeiner ſicheren i i ſchi i i zä i Kreiſen der Bevölker ltf A i Es iſt ein unießli ü E chreckliche Geſchichte aber mit luſtigem Ausgang erzählt ein reiſen der Bevölkerung ſeltſame nſchauungenund ſchließlich r Tode führen kann und regelmäßigen Einnahmequellen vollen Erſatz zu gewähren Auf ihren W der h hen ſt nicht dine wie gemein lehrreiches Kapitel welches wir da anſchneiden Es herrſcht
In Betreff Wildprets dürfte wohl Jeder zugeben daß es meiſtens

in hochgradig jzerſetztem Zuſtande zur durktuns kommt wird doch eine
e erſhuns als den gewünſchten haut goüt des Bratens bedingend

ar für nöthig erachet
Die Uebertragung des Leichengiftes geſchieht durch das Eindringen in

den menſchlichen Körper Dieſes Eindringen wird natürlich erleichtert durch
eine friſche Verletzung die man bei der Arbeit an dem der Fäulniß unter

re Körper ſich zuzieht Die gefährlichſten Verletzungen dieſer Art

Antrag wurde am 13 Mai 1871 das ſogenannte Garantiegeſetz ge
nehmigt das dem Papſte außer der Unverletzlichkeit ſeiner Perſon und
beſtimmten ſouveränen Rechten eine jährliche Rente von 3225000 Lire
als Dotation zugeſtand überdies den Beſitz des Vatikan des Lateran und
des Kaſtells Gandolfo garantirte Pius IX weigerte ſich jedoch dieſes
Garantiegeſetz anzuerkennen und mußte ſich deshalb ohne die ihm zuge
dachte Dotation behelfen Leo XIII bedarf jährlich einer Summe von
7 Millionen Francs zur Beſtreitung der Ausgaben für die Kirche und

ihr Gewährsmann zu glauben ſcheint ſchon vor etwa 15 Jahren konnte
man ein ſehr nettes Luſtſpiel auf einer Berliner Bühne ſehen in dem das
Motiv dramatiſch verwerthet worden war iſt ſie doch werth weiter erzählt
zu werden Alſo man höre Ein ſchreckliches Unglück hat ſich neulich
hier in Paris zugetragen deſſen Opfer um ein Haar ein junges glück
liches Ehepaar geworden wäre Er ein noch junger liebenswürdiger Mann
Jngenieur Staatsbeamter oder ſo etwas ſie ein reizendes kleines Frauchen
von kaum 18 Lenzen ebenſo anmuthig und gutherzig wie unwiſſend und

nämlich die naive Anſicht daß der Ohrring welchen Jemand trägt
gleichſam ableitend auf krankhafte Prozeſſe des Ohres wirkt Leidet ein
Kind an Ohrenfluß ſo hat die ebenſo fürſorgliche wie kluge Mutter nichts
Eiligeres zu thun als anſtatt zum Arzt zum Goldarbeiter zu laufen
um der kleinen Patientin Ohrlöcher bohren zu laſſen Sancta simplicitas
Man ſollte meinen jeder vernünftig denkende Menſch würde etwa vor
handene Ohrringe ſo raſch wie möglich aus dem Bereich der Ohreiterung
entfernen da ſich an dem Ohrläppchen in der Nachbarſchaft des Ohr

die durch Gräten Zähne und Floſſenſtacheln der Fiſche ſowie durch ſeinen ei inä iplonati i intéri i Bor iſe i Bild Ausſchlägen Anlaßgenen Haushalt Kardinäle und diplomatiſche Vertretungen be namentlich Vierge de toute connaissance de femme düntérieur ringes nur Borken anſetzen die zur Bildung von Ar gKnochenſplitter des Wildprets erzeugten denn ſie machen zadrige geriſſene anfſpruchen 500 Francs die Verwaltung und Unterhaltung des Vatikan Dre Liebesheirath in jungen Jahren mit reichlicher Mitgift Doch geben weit gefehlt Wo keine Ohrringe ſind werden ſie ſogar
Wunden minder gefährlich iſt ein durch das arbeitende Meſſer veranlaßter
Schnitt bei dem das ausſtrömende Blut gewöhnlich einen Theil des in
die Wunde gelangenden Giftes fortſpült Das Eindringen des Giftes
kann aber auch urch ältere unbedeutende noch nicht überhäutete oder
friſch vernarbte kleine Hautriſſe und Schrunden ſiattfinden ja in ſeltenen
Fällen kommt es zum Eindringen durch ganz unverletzte Haut weshalb

r r das Gift auch durch die Talgdrüſenöffnungen r net n Tear h die t Einkünfte ſetzt ſich an das Mahl heute ſelbſt zu bereiten Sie die nie auch nur
ich zuſammen aus den Zinſen angelegter Kapitalien den Erträgen die ern den Schatten eines Kochtopfes geſehen hatte die bis 3de nigen Perſonen ſcheint das Gift leichter zu haften als bei einige Jmmobilien abwerfen den Einnahmen der päpſtlichen Kaugled es der Pen Hehreisege an den kerigen ans g u enſtiſchet Pen Ein eigenartiger Gedeunktag S

t en man beobachtet das häufig ohne den rund dafür angeben zu Verleihung von Adelstiteln und aus Dispenſen beſonders in Bezug auf ſionats welt und küchenabgeſchieden ſchöngeiſtige Aufſätze im Stile der Vor 25 Jahren wurde die letzte franzöſiſche Tricolore die ſich in den
in e Einzelne Menſchen dürfen völlig ungeſtraft mit wunden Fingern Eheſcheidungen im Ganzen etwa eine Million Francs Den Peters höheren Töchter verbrochen hatte Freventliches Beginnen Zum Reichslanden auf einem öffentlichen Gebäude befand herabgetoit Sie
in menſchlichen und thieriſchen Leichen arbeiten ohne auch nur die ge pfennig bilden bekanntlich die freiwilligen Spenden von Katholiken aus Glück oder vielmehr zum Unglück hatte ihr Mann ihr als Bräutigam ſaß auf der höchſten Thurmſpitze der Kathedrale von Metz und es war

gſte üble Folge zu bemerken während andere häufig und dann ſehr aller Herren Ländern Vor einigen Jahren beliefen ſie ſich im Durch ein Kochbuch in Prachtband von rothem Maroquin geſchenkt das demjenigen der ſie herunterbrächte eine Belohnung von 100 Thalern aus
ſchwer angeſteckt werden Es ſcheint daß ſehr lebhafte und erregbare ſchnitt jährlich auf 10 Millionen von denen aus Frankreich allein weit bis dahin unbeachtet und unangerührt in ihrem Boudoir gelegen geſetzt denn die Sache war lebensgefährlich Wenn der kühne Steiger
etwas ſchwächliche und magere Perſonen am meiſten der Anſteckung aus über die Hälfte in die Kaſſen des Vatikans floß Gewiſſe politiſche Um hatte Schlag zwölf Uhr tritt der Gatte über die Schwelle und zehn auf der im gothiſchen Stil gebauten Thurmſpitze angelangt war galt er
seles r ſtände haben jedoch den Peterspfennig ziemlich ſtark geſchmälert da die Minuten ſpäter iſt das Eſſen aufgetragen Das Beefſſteak war zähe auf noch über eine große mehrere Fuß dicke Kuppel zu gelangen und dann

va J v in denen Unempfindlichkeit gegen das Giſt nicht vor franzöſiſchen Monarchiſten ſich jetzt dem Papſte gegenüber wegen ſeiner der einen Seite blutrünſtig auf der anderen verkohlt aber im Honigmond etwa 260 Fuß über der Erde noch eine zweite kleinere Luge zu er
n e ſt ſtellen ſich nach ſeinem Eindringen alsbald Veränderungen wohlwollenden Stellung zur Republik weniger freigebig zeigen Leo XIII ſtumpft ſich der ehemäunliche Geſchmack zumal wenn eine Liebes klimmen um zu der Fahnenſtange zu gelangen Ein Pionier ein Branden
n Die betreffende kleine Wunde beginnt zu ſchmerzen und es bildet wird dieſen Ausfall aber wohl kaum allzu ſchmerzlich empfinden denn burger erbot ſich zu dem gefährlichen Wagniß Mit voller Muſik marſich eine von ihr ausgehende Entzündung die ihrer Ausdehnung und

ihrem Höhengrade nach ganz außer Verhältniß zu der geringen Größe
der Verletzung ſteht Dieſe Entzündung zeigt ſich als Roſe oder Roth

2500000 Almoſen und Unterſtützungsgelder für die katholiſchen Schulen
Roms 1500000 Geſchenke und ſonſtige Unterſtützungen ebenfalls
1500000 andere Ausgaben eine Million Worin beſtehen nun die Ein
nahmen des päpſtlichen Stuhles Auf dieſe Frage giebt Julien de Narfon
in ſeinem ſoeben veröffentlichten Buche Iéon XIII intime Auskunft
Man muß dabei zwiſchen dem Erbtheil des heiligen Petrus und dem

wenn der Verfaſſer des uns vorliegenden Buches recht unterrichtet iſt trugen
ihm ſeine Jubiläen in den Jahren 1886 und 1893 ungefähr 40 Millionen
ein und da der Papſt mit ſeinen Geldern ſehr haushälteriſch umgeht ſo

ach Zeitig gefreit hat noch Niemand gereut ſagt zwar ein Sprichwort
das aber hier und da wohl Ausnahmen zulaſſen dürfte Die Köchin iſt
eine Trunkenboldin das Dienſtmädchen ſcharwenzelt den ganzen Tag mit
den Soldaten der nahen Kaſerne herum Ergebniß Aerger der jungen
Frau Magenverſtimmung des jungen Mannes Eines Tages halb aus
Verzweiflung halb auch und wohl noch mehr aus Ruhmſucht ſchickte ſie

heirath vorliegt wunderbarer Weiſe ganz bedeutend ab eine phyſiologiſche
ünvollkommenheit die zum Glück bald nach dem erſten Eintreffen des
Storches wieder verſchwindet Doch beim Nachtiſch naht ſich das Mal

noch eingezogen ſie ſollen ja zur Heilung beitragen Wie man ſich in
dieſem Falle den Heilungsvorgang vorſtellt wird ſchwerlich Jemand ver
ſtehen Auch bei rheumatiſchen Beſchwerden in dieſer Gegend bei Zahn
ſchinerzen 2c erhofft die Einfalt des Volkes vielfach Heilung vom Ohr
ringe Als Schmuckgegenſtand laſſen wir uns den Ohrring gern gefallen

als Heilmittel iſt er ein Unding

Juli 1874 kurz nach Mittag eine Truppenirt Sonnabend 16ſchirte am Sonn der Pionier ſiegesgewißabtheilung nach dem Platze vor der Kathedrale98 Furchtloſe begann ſeine Arbeit die mehrere Stunden

ä n auch nicht wie bei Buſch in der Flaſche voll Liqueur ſo in dem Zuge t iT als et und Lymphdrüſenentzündung aber auch als Ent darf man wohl annehmen daß er von dieſer ungeheuren Summe für e Se e complicirten Bei von en entſeglichen Ge in ca nahm Zunächſt wurden von der Galerie aus von wen
i e es ken der Venen und der Sehnenſcheiden etwaige magere Jahre einen ſehr beträchtlichen Theil zurückgelegt hat ſchmacke Was iſt denn das fragt der nicht ganz angenehm überraſchte ab ſich die gothiſche Spitze erhebt zwei Stangen in einem Ab

arkmter e weder mehr auf die Haut oder ergreift auch die Pius IX hinterließ ſeinem Nachfolger 30 Millionen die der ſparſame Hausherr Ach ſagt ſie unter leichtem Erröthen eine kleine Ueberraſchung ſtand von 1 Fuß von einander an dem über der Spitze befind
elegenen Gebilde

Alle dieſe verſchiedenen Entzündungen verlaufen je nach dem betreffenden
Fall in den verſchiedenſten Graden von der leichteſten Hautröthung bis
r eiterigen Zerfall der Gewebe und dem Brande Die gleichzeitig

bachteten Veränderungen des Allgemeinbefindens ſtehen in genauem
Verhältniß zu den örtlichen Leiden bei geringer Hautröthe fehlt das

Kardinal Antonelli zu Gunſten des päpſtlichen Stuhles aus dem Peters
pfennig und ſonſtigen Einnahmen im Laufe der Jahre geſammelt hatte
Sie wurden ſpäter in italieniſchen Werthen angelegt wobei 20 Millionen
verloren gingen Jetzt ſind die päpſtlichen Kapitalien im Ausland

angelegt beſonders bei Rothſchild in London Leo XIII kann natürlich
ganz nach ſeinem Belieben über den Peterspfennig verfügen und ſcheint

die ich Dir ſelbſt bereitet habe Und wie nennſt Du den Höllenfr
Na merkſt Dus denn nicht Siſt Aprikoſenauflauf Apri ko ſen auf
lauf Ja natürlich Jch hab ihn nach dem Kochbuche gemacht das Du

mir geſchenkt haſt Nicht möglich Laß doch mal ſehen Sie nimmt
das Buch und triumphirenden Blickes lieſt ſie Man nehme ein halbes

gelegt und die noch darüber hinausragenden
Stangen von Militärmannſchaften gehalten Der Pionier hatte in der
Taſche große Nägel und einen Hammer in der Hand mit welchem er die
Nägel ſtufenförmig einſchlug und ſo allmählich immer höher ſtieg Auf
der Höhe der großen Kugel angelangt rutſchte der Tollkühne einmal aus
Er fällt tönte es aus dem Munde von Tauſenden die unten ſtanden

lichen großen Knopf

Fieber gänzlich bei der Roſe nimmt es ſchon einen hochgradigen Charakter ihn auch perſönli Pfund Aprikoſen kocht ſie und rührt ſie mit dem Weißen von ſechs g e Schauſpiel betrachteten Aber derperſönlich unter Verſchluß zu haben Wenn der Schatzmeiſter i z ſchlägt die junge oder aus den Fenſtern das furchtbare Schauſpiel betradan und bei tiefer um ſich greifender Entzündung kommt es zum fauligen di ehe e mr e See an ch e a Brandenburger iel nicht ſondern ſtieg unerſchrocken höher bis er die
Fieber mit Zerſetzung des Blutes der wahren Blutvergiftung Die Ver
gifteten ſind alſo in einzelnen Fällen abgeſehen von geringfügigen ört

Entnommen dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg

oder An Wegen des Vatikans Geld nöthig hat muß er ſich direkt an
den Papſt wenden der dann wie Narfon ſchreibt ohne irgend welche
andere Förmlichkeit aus einem Schubfach die verlangte Summe hervor
i falls er geneigt iſt ſie herzugeben Auf bereitwilliges
ntgegenkommen wird der päpſtliche Schatzmeiſter für ſeine Geld

Frau haſtig die Seite
hacke ſie klein Waas Heringe ruft der Ehemann entſetzt
aus Heringe mit Aprikoſen Ja Heringe entgegnet ſie auf das
Beſtimmteſte und wenn Du s nicht glauben willſt ſo lies es ſelber Und
damit giebt ſie ihm das Buch über den Tiſch nicht ohne einen Anflug

Flaggenſtange erreicht hatte Noch einige Fuß und die blauweißrothe
Flagge ſank und an ihrer Stelle befeſtigte der Brave eine hinaufgezogene
rieſige ſchwarzweiß rothe Fahne Der Pionier kletterte dann Vur
hinunter nachdem er noch nach Möglichkeit die große Kugel wieder b

h e t
T
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